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SchmerzerfülltgebenwirNachrichtvondemHinscheidenunseresinnigstgeliebtenVaters,

bezw .Schwieger -undGrossvaters ,desHerrn

Ludwig Gabillon
k .k .HofschauspielerundRegisseur ,RitterdesOrdensdereisernenKroneIII .Classeunddeskaiserl .österr .FranzJosef-Ordens,
Ritter deskönigl .Ordensder KronevonRumänien,BesitzerderdoppeltgrossengoldenenSalvatormedailleder StadtWienund

derkönigl .hannoverschenVerdienstmedaillefürRettungausGefahr ,

welcherDonnerstagden13 .Februar1896 ,um6UhrAbends,nachlängeremLeidenim71 .Lebens¬
jahresanftentschlafenist .

DieentseelteHülledestheuerenVerblichenenwirdSamstagden15 .d .M. ,um½2Uhr
Nachmittags ,vomTrauerhause:XIX .Cottage ,CarlLudwigstrasseNr .57 ,in dieevangelische
Kirche A .B . ,I .Dorotheergasse Nr .18 ,überführt ,daselbst um 2 Uhr feierlich eingesegnet undso¬
dannauf demevangelischenFriedhofe im Familiengrabebeigesetzt .

Wien,den14 .Februar1896.
Dr .AntonBettelheim LudwigBettelheim HeleneBettelheim

ProfessorDr .AugustFournier FriederikeBettelheim DoraFournierHeinrichBettelheimalsSchwiegersöhne. alsTöchter .
MarieChristineFournier

alsEnkelkinder.

WienerLeichenbestattungs-Unternehmung„Cencordia“I .Kärnthnerstrasse22.—DruckvonOttoMaass&Sohn,WienI .Wallfischgasse10.



LudwigGabillonF.
HeuteAbendsgegen6 Uhrist derk .k .Hofschauspielen

Ludwig Gabillon ,seit langen Jahren ein hervorragen¬
des Mitglied des k .k .Hofburgtheaters ,nachmonatelangem
Leidenverschieden .Er ,das Prototypeineskräftigen
Mannes ,den das Alter erst vor wenigenJahren einwenig
gebeugt hat ,siechte dahin und hat heute nachkurzem
Kampfemit dem Tode die Augenfür immergeschlossen .
Im October 1853 kam Gabillon nach Wien und
wurde ,nachdemer drei Gastrollen gespielt hatte ,als
„ jugendlicher Held und Liebhaber “für dasHofburg¬
theater engagirt .Als erste Rolle spielte er den„ Dor
Carlos “ ,dannfolgten die Rolle des Franzin„Götz
vonBerlichingen “undjene des Ferdinandin„Kabal

und Liebe " .Die Eltern Ludwig Gabillons ,der an
16 .Juli 1828 zu Güstrow inMecklenburg =Schwerin
geboren war ,wollten ihn Medicin studiren lassen ;
doch in früher Jugend folgte er seinem Hangefür

das Theater und trat ,kaum 17 Jahre alt ,in Rostodk

bei der damalsbekanntenBethman' schenGesellschaft
zumersten Male in einer kleinen Liebhaberrolle auf .
Er fand in Oldenburg ,Schwerin ,Cassel undHannover
vortheilhafte Engagementsund spielte im Jahre1853
mit Emil Devrient in London ,woer mitgroßen
Eifer die Schauspielkunst der Engländer studirte .Ir
OctoberdesebenbezeichnetenJahresgastirte er ,gleich¬
zeitig mit Zerline Würzburg ,seiner späteren Gemahlin
in Wien .Nachkurzer Zeit erhielt er das Decretals
k .k .HofburgschauspielerundimJahre 1875wurde
er zum Regisseur ernannt .Früh ging der beliebte
Schauspielerin das sogenannteCharakterfachüberund
konnte nun seine künstlerische Begabung voll undganz

verwerthen .In ernsten wie in heiteren Stückenschu
er Gestalten ,die den Stempel kräftiger Natur ansich
trugen .Er wirkte in der Tragödie durchpackender
Realismus und stattete seine Lustspielfiguren mit
kernigem Humor aus .Zu seinen markantesten Rollen
gehörten der Caligula in Halms„ Fechter vonRavenna “
Tronje Hagen in Hebbels „ Nibelungen " ,„ Alba “
„ Talbot " ,Ritter Bofesen in Bauernfelds„Landfrieden “

Don Lope im „ Richter von Zalamea “undSelbitz “
Im Jahre 1878 wurde Gabillon durch die Ver
leihung des Ritterkreuzes des FranzJoseph=Ordens
im Jahre 1893 durch die Verleihung desösterreichi¬
chenOrdensder eisernen Kronedritter Classeaus¬
gezeichnet ;der Wiener Gemeinderath hatte ihmdie
doppeltgroßegoldeneSalvator =Medailleverliehen .

Gabillon hatte durch Wochendem schleichenden Leider
widerstanden ,bis vor wenigen Tagenvollständig
Appetitlosigkeit eintrat ,die einen rapidenKräfteverfal

im Gefolge hatte ,so daß die völlige Auflösung
nur mehr eine Frage weniger Stunden war .Heute
früh trat bereits Agonie ein ,und um6 UhrAbends
erlöste der Tod den Künstler von seinem Leiden .An
Sterbebette weilten die beiden SchwiegersöhneDr .Bettel¬
heimundProfessor Dr .Fournier so wie dieältere

Tochter
Das Leichenbegängniß findet am Samstag ,der

15 .d .M . ,um1½Uhr Nachmittags vomTrauerhause
19 .Bezirk ,Karl Ludwig =StraßeNr .57 ,in die evan¬

gelischeStadtpfarrkirche1 .Bezirk ,DorotheergasseNr .18
statt ,wodie Einsegnungum2 Uhr erfolgt .DieBe¬
erdigung findet in der Familiengruft auf demevan¬
gelischenFriedhofenächstMatzleinsdorfstatt .
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